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    NFV-Qualifikationsturnier Ü40 2012      

      Sonntag, 26.08.2012, 10:30 Uhr, Sportplatz SC Union 03

 Waidmannstr. 17  22769 Hamburg

www.scunion03.de
6. NFV Ü40-Cup 2012





      Turnierbestimmungen

 1. Grundsätze

Soweit die Bestimmungen keine Abweichungen vorsehen, wird nach den internationalen Fußball-Regeln der FIFA, der Satzung und den Ordnungen, sowie des Durchführungsbestimmungen des DFB und des NFV* gespielt.

 2. Teilnahmeberechtigung

Spielberechtigt sind alle Spieler, die während des Kalenderjahres, in dem das Turnier stattfindet, das 40. Lebensjahr vollenden oder vollendet haben. Spielberechtigt sind nur Spieler, die gem. §10 der DFB-Spielordnung eine Spielerlaubnis in Form eines Spielerpasses für den teilnehmenden Verein nachweisen können und auf der vom Verein vorzulegenden Spielberechtigungsliste eingetragen sind. Sie müssen sich vor Turnierbeginn durch einen Spielerpass oder amtlichen Lichtbildausweis legitimieren. Desweiteren ist bei Turnierbeginn eine Unbedenklichkeitsbescheinigung eines Arztes vorzulegen, die bei Vorlage nicht älter als sechs Monate sein darf. Die Kontrolle der Spielberechtigung erfolgt durch die Turnierleitung.

 3. Anzahl der Spieler

Eine Mannschaft besteht aus max. 18 Spielern, einschliesslich Torhüter. Der Mannschaftskader muss der Turnierleitung spätestens beim ‘Technical Meeting’ auf der Spielerliste mitgeteilt werden. In Ausnahmefällen können bei Verletzungen bis zu zwei Spieler nachgemeldet werden. Die endgültige Entscheidung über die Teilnahme dieser Spieler trifft die Turnierleitung.

 4. Turniermodus

Gespielt wird mit sechs Mannschaften in zwei Dreier-Gruppen jeder gegen jeden. Der Sieger eines Gruppenspiels erhält drei Punkte, bei Unentschieden erhalten beide Mannschaften je einen Punkt. Besteht zwischen zwei oder mehr Mannschaften nach den Gruppenspielen Punktgleichheit, entscheidet über die Platzierung;

a) die höhere Anzahl der Punkte in den Spielen der betroffenen Mannschaften.

b) bessere Tordifferenz aus den Spielen der betroffenen Mannschaften.

c) höhere Anzahl der geschossenen Tore in den Spielen der betroffenen Mannschaften.

d) höhere Anzahl der geschossenen Tore in allen Spielen der Gruppe

e) Elfmeterschiessen

Die beiden Erstplatzierten jeder Gruppe bestreiten überkreuz das Halbfinale, die Verlierer spielen um Platz Drei, die beiden Sieger spielen das Finale. Das Spiel um Platz Drei kann im gegenseitigen Einvernehmen im Elfmeterschiessen ausgetragen werden. Die letzte Entscheidung trifft die Turnierleitung.

Die Finalteilnehmer sind  für den DFB-Ü40-Cup vom 14. - 16.09.2012 in Berlin qualifiziert.

 5. Spieldauer

Die Spielzeit beträgt 2 X 15 Minuten. Jedes Spiel beginnt mit dem Anstoss der im Spielplan erstgenannten Mannschaft.

 6. Grätschverbot

Zum Schutz der teilnehmenden Spieler wird ein generelles Grätschverbot für Zweikämpfe am Mann erhoben. Auch der Versuch ist strafbar. Ausführung und Versuch werden mit einem direkten Freistoss  und in Form einer Verwarnung (Gelbe Karte) bestraft. Dies gilt nicht für den Torwart in seinem eigenen Strafraum, sofern die Aktion nicht fahrlässig, rücksichtslos oder übermässig hart erfolgt.

 7. Spielentscheidung durch Strafstossschiessen

Beide Mannschaften haben abwechselnd fünf Torschüsse auszuführen., Die Mannschaft, die zu Spielbeginn Anstoss hatte, führt den ersten Torschuss aus. Nachschiessen, gleichgültig ob der Ball vom Torhüter abgewehrt wird oder vom Torpfosten bzw. Querlatte zurückprallt, ist nicht erlaubt. Wenn beide Mannschaften nach Ausführung von je fünf Torschüssen die gleiche Anzahl von Toren erzielt haben, werden die Torschüsse in der gleichen Reihenfolge fortgesetzt, bis eine Mannschaft bei gleicher Anzahl von Torschüssen ein Tor mehr erzielt hat.

 8. Verwarnung und Feldverweis

Der Schiedsrichter kann einen Spieler verwarnen und in schweren Verstössen auf Dauer (Gelb/Rote bzw. Rote Karte) des Spielfeldes verweisen. Bei einer Gelb/Roten-Karte ist der betreffende Spieler automatisch für das nächste Turnierspiel gesperrt. Bei einer Roten Karte entscheidet die Turnierleitung nach der Schwere des Vergehens über die Dauer der Sperre (mindestens aber ein Spiel) und eine Meldung an die Rechtsinstanz des zuständigen Mitgliedsverbandes.

 9. Turnierleitung

Die Turnierleitung besteht aus 4 Personen (2 Vertreter des Ausrichters und zwei Beauftragte des NFV) und ist für die endgültigen Entscheidungen von im Reglement nicht vorgesehenen Fällen zuständig. Die Anordnungen der Turnierleitung sind für alle Beteiligten verbindlich. Eine Protest- oder Einspruchsmöglichkeit besteht weder gegen Entscheidungen der Schiedsrichter noch gegen solche der Turnierleitung. Die Turnierleitung ist mit 3 Personen beschlussfähig.

10. Schiedsrichter

Die Einteilung der Schiedsrichter erfolgt durch den NFV. Jedes Spiel wird von einem Schiedsrichter und zwei Assistenten geleitet.

11. Ausstattung der Mannschaften

Jede Mannschaft muss über zwei verschiedenfarbige Sätze Trikots verfügen. Bei gleicher Spielkleidung hat die im Spielplan zuerstgenannte Mannschaft die Spielkleidung zu wechseln. Die Trikots müssen eine Nummerierung aufweisen.

12. Ausrüstung der Spieler

Ein Spieler darf keine Kleidungsstücke oder Ausrüstungsgegenstände tragen, die für ihn oder für einen anderen Spieler gefährlich sind (einschliesslich jede Art von Schmuck). Die zwingend vorgeschriebene Grundausrüstung eines Spielers besteht aus Trikot, Hose, Strümpfen (Stutzen), Schienbeinschützern und Fussbekleidung.

13. Abseits

Die Abseitsregel gem. der Regel 11 der Fußball-Regeln bleibt bestehen.

14. Spielfeld

Die Spiele werden auf einem den Durchführungsbestimmungen für Bundesspiele (§3) entsprechenden Rasen-Spielfeld (Grossfeld) ausgetragen. Bei witterungsbedingter Sperrung des Rasenplatzes können die Spiele auch auf einem Kunstrasenspielfeld (Grossfeld) gespielt werden (Schuhwerk!!).

15. Auswechslungen

Ein Spielerwechsel ist nur während einer Spielunterbrechung erlaubt. Es können bis zu 7 Spieler ausgetauscht werden. Ein Wiedereinwechseln ist möglich.

16. Rückpass zum Torwart

Die ‘Rückpass-Regel’ gem. der Regel 12 der Fußball-Regeln bleibt bestehen.

17. Kostenregelung

Der NFV übernimmt keine Kosten der teilnehemden Mannschaften.

Stand: 05.07.2012 JD

 * ‘NFV’ steht nachfolgend für Norddeutschen Fußball-Verband


